
 
WIR HABEN EIN HERZ FÜR DIE JUGEND – JETZT AUCH IN 
DER SATZUNG ZU FINDEN 
Bei der Mitgliederversammlung am 12. Juli haben wir eine Sat-
zungsänderung beschlossen, die das Eintrittsalter jetzt explizit 
auf 14 Jahre definiert. Aber auch vorher waren wir bereits kin-
der- und jugendfreundlich unterwegs. 
 
Die Satzungsänderung zur Mitgliedschaft 
Wenn das Registergericht seine Zustimmung erteilt, dann gilt 
unter §3 Mitgliedschaft zusätzlich zur bisherigen Bestimmung 
der Absatz 2 mit dem Text „(Bei natürlichen Personen gilt eine 
Altersgrenze ab 14 Jahren (Jugendlicher). Jugendliche bedürfen 
der Zustimmung eines Erziehungsberechtigten für die Mitglied-
schaft. 
Dieses Eintrittsalter begründet sich u.a. mit den rechtlichen 
Regelungen: 
 Ab 14 Jahren kein Kind mehr, sondern Jugendli-

che/Jugendlicher (juristische Bezeichnung) 
 Bedingte Strafmündigkeit mit Anwendung des Jugendge-

richtsgesetzes bis 18 Jahre 
 religionsmündig  
 Beschwerde- bzw. Widerspruchrecht in Familiensachen 
Aus Erfahrung wissen wir, dass spätestens in diesem Alter die 
Jugendlichen die Klimakrise voll im Blick haben und ein großes 
Interesse haben, eine Klimakatastrophe abzuwenden. Insofern 
sollte die Satzungsänderung mit dazu beitragen, das Interesse 
in Energiefragen weiter vertiefen zu können. Wir geben unser 
Wissen gerne an Jugendliche weiter. 
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Bisherige Aktivitäten für Kinder und Jugendliche 
Beginnen wir im Kindergartenalter. Hier haben wir den Roßdor-
fer Kindertagesstätten im Sommer 2018 KLIMAKISTEN als 
Vereins-Spende angeboten und Gespräche dazu gehabt. We-
gen Personalmangels konnte unser Angebot bisher leider nicht 
angenommen werden. 
Stattgefunden hat eine Unterrichtsstunde in einer 3. Klasse der 
Rehbergschule zum Thema Energie mit einer Besichtigung des 
Windparks in Roßdorf am Folgetag. Dieses Angebot gilt weiter-
hin. 
Auch haben wir uns im Jahr 2019 am Ferienprogramm der Ge-
meinde Roßdorf beteiligt und an drei Tagen fünf Windparkfüh-
rungen mit Kindern der Altersgruppen 6-8, 9-11 und 12-14 Jahre 
durchgeführt. 
Gut genutzt von Kindern wurde auf dem Ortskernfest 2018 die 
Carrera-Bahn, die direkt mit einem Photovoltaik-Modul betrieben 
wurde. Hier galt es, den Einfluss des Schattens auf die Stromer-
zeugung kennen zu lernen. 
 
Was können wir uns noch vorstellen? 
Wir würden es begrüßen, wenn eine Zusammenarbeit mit der 
Justin-Wagner-Schule entstehen würde. Dies haben wir bisher 
nicht verfolgt, weil dazu im Verein keine Kapazität in zeitlicher 
Hinsicht zur Verfügung stand. Wir haben jedoch auf der Mitglie-
derversammlung auch im Rahmen der Satzungsänderung zur 
Erweiterung des Vorstands um Themen für weitere Beiräte den 
Punkt besprochen und es gab jemanden aus dem Kreis der 
Mitglieder, der eine Aufgabe für Jugendliche übernehmen wür-

de, z.B. Aufbereitung von Informationen zu Energiethemen. Ein 
weiteres Mitglied hat bereits zum inzwischen auf das Jahr 2022 
verschobenen Fahrradtag eine Energie-Rally ausgearbeitet, die 
sich gut für Jugendliche eignet. Wer hat noch etwas anzubieten? 
REG.eV, Claus Nintzel (Vorstand) 


